
Die ewige Treue unseres Gottes. 

  

 

 Hebräer 13, 8: „Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit.“ 

 Jakobus 1, 17: „... bei dem keine Veränderung ist noch Wechsel von Licht und 
Finsternis.“ 

 4. Mose 23, 19: „Gott ist nicht ein Mensch, dass er lüge, noch ein Menschenkind, 
dass ihn etwas gereue. Sollte er etwas sagen und nicht tun? Sollte er etwas reden 
und nicht halten?“ 

 Jesaja 49, 15: „Kann auch eine Frau ihr Kindlein vergessen, dass sie sich nicht 
erbarme über den Sohn ihres Leibes? Und selbst wenn sie ihn vergäße, so will ich 
doch dich nicht vergessen.“ 

 Psalm 27, 10: „Denn mein Vater und meine Mutter verlassen mich, aber der Herr 
nimmt mich auf.“ 

 Psalm 73, 26: „Wenn mir gleich Leib und Seele verschmachten, so bist du doch, 
Gott, allezeit meines Herzens Trost und mein Teil.“ 

 1. Korinther 1, 9: „Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur Gemeinschaft mit 
seinem Sohn Jesus Christus, unserem Herrn.“ 

 1. Korinther 10, 13: „Gott ist treu, der euch nicht versuchen lässt über eure Kraft, 
sondern macht, dass die Versuchung so ein Ende nimmt, dass ihr's ertragen könnt.“ 

 2. Thessalonicher 3, 3: „Aber der Herr ist treu; der wird euch stärken und 
bewahren vor dem Bösen.“ 

 Psalm 33, 4: „Denn des Herrn Wort ist wahrhaftig, und was er zusagt, das hält er 
gewiss.“ 

 Psalm 119, 90: „Deine Treue währt für und für; du hast die Erde fest gegründet, und 
sie bleibt stehen.“ 

 Lamentationen (Klagelieder) 3, 22-23: „Die Güte des Herrn ist's, dass wir nicht gar 
aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß.“ 

 Offenbarung 19, 11: „Und ich sah den Himmel aufgetan; und siehe, ein weißes 
Ross. Und der darauf saß, hieß: Treu und Wahrhaftig...“ (Dies beschreibt Jesus 
Christus direkt). 

 

 


